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. Die Elektro-Lutterhiuer bssiEsn le nach tusführung (IDE 25 ist
onne Schalter) einen 4-Stfen-Schalte( d.h. Sie können z{vischen
voßchiedenen Möglichkeitsn wählsn ( Helzen - Linen).

. DisGeräteeignensichzum Helzen,Trocknen,EMärmen,Temperieren
und Enteisen, übsrall dort wo ein elelüischer Anschluss mit 400 v
- 50 Hz, bzw. 230 V - 50 Hz lür den TDE 25 zur Verlügung steht.

. Alle 400 v Geläte müsssn mlndestens über 32 A abgesichen sein

fiDE 25 16 A).
. Die Vem,endbarkeit lst sshr vleboitig, zur Beheizung von Treib-

häusern, zur Bautrocknung lm Wlntorbau, dtinnen und draußen.
. Es beschleunigt alle Trocknungsprozesse, z. B. bd Tülwaten, An-

s[ich- und Bar-Putdt€lton, zur Erwätmmg ton ArDeibdfren
und kleineren Wsl$tättsn.

A ACH|UNG !
. Die Heizer sind nur zur Luttorhltsung slnzNetssn und dürfen aus-

schlleßlich horizontal autgostoltt wordon. ole Geräte dürfen nicht
als Ablage oder TrltBtulon gonutst wordon.

. Die Geräte nlcht bol rol. Luftfeuchllgksltsn übff 85 % sowie im
Begen einsetzsn.

. Die Heizer nicht In oxploslonsgslährdoten Bäumen benutsen.

. Die Heizgeräte daiilsn nur von Poßonon bsdlent werden, die in
der Bedienung dil Goräte unlsnillsson worden sind. Dabei ist die
Betriebsanleitung heranzuzlohon.

o UnterwiesenePersonsnslndsolchE,dloübsrdlolhnenüberttagenen
Afgaben und dls otwa mögllchon Gsfahron b€i unsachgemäßem
Verhaitsn unterrichtst und srfordorllchonfalls angelernt wurden.

. Die Rsparduron und Wartungsarboltgn dürlen an elektrischen
Tellen nur von slnor EloKrolachkratl ausgsffihrt werden.

. Auf Bauslsllsn grunßätsllch nur gsmäß VDE 0100 über Speise-
punkt mlt Fl Schuuschaltff anschllsß0n. Dle Geräte TDE 65 und
ToE 95 (32 A&ßdiltßs) bd tutl€|teüiebnanms orst nach 5 Minuten
vom Neu lronnon (Vontllatornachlauf),

. ArnAßblas-/ABau$Utstl MndBtabsbnd von olnsrwand 50 cm.

. tleißluttaustrltbtuten nlchl 2ustellon.
o Bd G€0raud vürvsläE€rungsld€l $Rollefnmülomplettabrollen.

frgzl Ebkronische Gsräte 98hö1on nlcht In don Hausmüll, son-

| ffi | Oem mässen in dsr Europälschon Unlon - gsmäß Richüi-
I/AI nie zomlsdEc DES EUROPASCHEN PARTAII'ENTS UND
I I I DES EATES vom 27. Januar 2003 tlbor ElsKo- und Elsk-
üonik-Altgeräe - einer hchgoßchtsn Entsorgung zugslührt wsr
den. Bitte enborgen Sie dlesss Gsrät am Ende seiner VeMendung
entsprechend del gsltsnden gosStzlichsn B€stimmungen.

'1. Den ElekrtrLuftshitsü an das enbprech€nde Sünnnet ans$lie-
ßen (Typ€nschild vergleichen). D8 Gerät lst sobrt b€üi€bsb€roit.

2. Enlsprcd|end dem Gerättyp SclEltsr auf Stollung 1 (Lütton) oder aul
Sd|albrstdlung 2 - 4 (tl€lz$) olNd|dton. (ID€ 65 und TDE 95).

Aieöeaieüna}me mE 2S Stocker aus d€r SreckdGe zbhen. Das
Gedit schaület atumatisch ab.

Aßerüeühünahm mE 65 lnd mE Sr 4-Stfen-Schalter auf Pos. 1
s&altsn (Ventilabr läufi nach).

^ Est,tdt A,Fslnltu, ttos lf'rffib,E Myr, Aüfüiürht ttß h,üts
dart (H thffilet g@gg, tilüfurl
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Typ TDE25 TIIE65 TDE 95
Hoizl€istuno

1(F.

lm.
1n.

LuftlBlstung 250mfi 600mfi

Anschl.Slchflng 16A

tDcfilhngssdrits klixm

Bei der mege oder Arbeiten am Helzer immer zueßt den Stecker
a$ziehen. Das Atßenblsch sntternen und mit Prdrluft aüsblasen.
nicht mitWasser. Bei der Reinigung dss fußenblsch mitWasser muB
vor der Insbllalion zuerst das gesamte Blech troclcn sein. 9,2 tq 25lq

Anmefiüng l: Kinnen Sie die S$tuno nicht beheben mnnen, fragen Sie elnen Elektlkar
Amortung 2 bitte rufen Sie den Händler an, bei dem Sie lhr Gedt geksuft haben.
Amertung & wenn nur eine elndge Slcherüng defeK ist cduziert sich die Lelsbng aul 50j6 dos oln|oalolltcn Wsrlss

1520 mfi

Spdmum 23W/50H2 400V/50H2 400V/50H2

Nennslmm 27.2 A

Raumh€mcht zub€hör

AÄbNltsen 155 mm 3m mm 3m mm
[,EeU&Hmm 279C54x305 61ü356x1,15 470r106x578

32 kg
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. Der Hersteller garantiert das Gerät gegen Mat€rial- und Fabrlka-
tionsfehler bei notmalem und richtigem Gebrauch enßprechend
der Bemebsanleitung für d€n zeit"um ein€s Jahr€s nach der A.ßllefe
rung.

. Der Hersteller wid evü. Mängel, die innerhalb eines Jahres nach
Lieferung autüeten und die auf Material- und Fabrikatiomfehler
zurückzr.rtühren sind, nach seiner Wanl kostenlos eßeEen oder
tepaneren.

. weitere Garanlisn werden nicht gegeDen. Insbesondere ist dor
Hersteller weder verantwortlich für Schäden durch A$fallsn des
Gerätes oder durch unvemÜnftigen Gebtauch, noch für die l$sten
oder Ausgaben, die ohne seine schrittliche Zuslimmung gemacht

worden sind, oder lür irgendwie geattete Fblgeschädsn.
. Schäden de durch v€rschmuEurE auftebn schlidlen Garanlio aus.
o Geräte mit Garantieanspruch sind ftachtfrei anzuliefeln, Bsl Mon-

tsubestellung sind dieAnreisekosten vom londen zu tragsn.
. Die Garantielslstung ist hinfälig wenn das Geräl außerhalb des

Wefies in seinem Aufrau oder in seiner technischen Konstruküon
vsrändert wird.

. Nur originaleßaEbile venvenden.

. Bei unsachgemäßer Reparafur, die nach Msinung des lleßtolleß
Zushnd,Wirkung 0der Funktimsfähigkeit beeinträchügt, wlrd keine
Garantie gewä'hrt.

. Bei don Geräten TDE 25, TDE 65 und TDE 95 handelt $ sich um
moblle, elekfisch b€lriebene Lufterhitzer.

o Dio Geräte können im Dauerbetrieb und als Zubehör mlt einem
externefl Baumthemostat eingesetst werden.

. Dle zu erwärmende Luft wird durch einen Axialventlator ange-
saugt und strömt durct den lsoliermantel.

. Dort €rwärmt sie sich an den Heizspiralen und trin atn Endo des
lsoliermantels als Heißluft aus.
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StCirung: ilögllche Ursache: Bohobung:

Gerät ist eingeschaltet aber
Ventilator läuft niclt an.

Keln Strom. Kabel. Eln-Aus-Schalter
odsr Thermostat defekt

Stromanschluss, Kabel überprtifen, Schalter bzw.
Thermosht überprlifen, evtl. erneuern.

ventilator läuft an, es trltt aber
keine erwärmte Luft aus

Heizsoiralen defeK Schaltkasten öff nen. HeizsDiralonanschlüsse
übenrüfen, evtl. erneuem.

Slörlng: illogllche üsaclp: Beüebung:

Ventilator dreht langsam Sicherung defekt (Anmerkung 3) Sicherung aushuschen (Anmerkung 1)

Bei Stedar 3P + N + Erde ist bhue
Ader an N ansbtt an einer PlEse.

Sbclcr 0difen und die t aue Ader ar L1 ,
t2, od€r U| klemmen. [qnm€flarE 1).

Ventitalor dreht normal,
aber kaum Heizleistung

Schalter steht auf Pos.2 = 500/o und
eine Sicherung defekt,

Slcherungsn prütsn.
50Vo von 50% = 250lo ( Anmorkung 3)

Ventilator dreht normal,
schwache Heizleistung

Sicherung defekt (Anmerkung 3) Slchorung austauschsn (Anmsrkung 1)

Bei Stecker 3P + N + ErdB lst dsr
blaueAder an N befestig ansbtt
an einer Phase.

Stsckor Drüfsn und dls blaus Adsr an Ll . 12.
odü L3 klommon (Anmürung 1)

Heizelemente defeld lschnlschor Dotokl (Anmod(ung 2)

ventilator dreht nicht Keine Stromwßorgung Prül€n 0b Drd|slom8lockor rlchtlg olngesteckt lst,
Slch0rungfi prilfil am vorleller, Kabel / zuleitung
prtltil (Anmütung 1)

Ventilabrmotor defekt lochil8chor DotoK (Anmerkuno 2)

Elektroheizer reagiert
nicht auf Schalter

Keine Stromveßorgung Prtllon 0b 0r0h8lmm8l0ck0r rlchtlg elngsstsckl lst,
Slchoruooon prtlton am Vorlollsr
lobol / Zuloltung prtfon (Anmorkung 1 )

Schalter defekt tochnlrchor D0lokl (Anmoüung 2)

'E
reD Bedienn$arleinng - HewolßttdtD!, Srtb

_---E


